
Infektionsschutzregeln für die Vierzehnheiligenwallfahrt  
Simmershausen 2022 

 
 
Aufgrund der aktuellen Pandemielage ist es notwendig, dass alle Pilgerinnen und Pilger unserer 
Wallfahrt in diesem Jahr die aktuellen Infektionsschutzvorgaben der betroffenen Bistümer und die der 
bayerischen Staatsregierung einhalten bzw. zur Kenntnis nehmen.   
 
Zwar hat die bayerische Staatsregierung zum 03. April alle für die Feier öffentlicher Gottesdienste und 
Wallfahrten bzw. Prozessionen relevanten Vorgaben zum Schutz vor einer Corona-Infektion 
aufgehoben, gleichwohl sehen wir uns als Wallfahrtsleitung in der Pflicht, Euch explizit auf die 
„Empfehlungen der bayerischen Generalvikare zur Feier öffentlicher Gottesdienste ab dem 03. April 
2022“ (s. Anlage) hinzuweisen.    
 
Weiterhin dürfte nachvollziehbar sein, dass die Teilnahme von Personen mit Fieber oder Symptomen 
einer Atemwegserkrankung (respiratorische Symptome jeder Schwere), von Personen, die bestätigt mit 
dem Coronavirus infiziert oder an Covid-19 erkrankt sind, nicht gestattet ist.  
 
Wir bitten Euch daher die folgende Erklärung bis spätestens nach dem Gottesdienst in 
Simmershausen am 22.05.2022 unterschrieben an den dafür vorgesehenen Möglichkeiten abzugeben.  
 
Vielen Dank für Euer Verständnis und Eure Mitwirkung!  
 
 
Für die Wallfahrtsleitung 
gez. Thorsten Müller    
 
 
 

Erklärung 
 
 
Ich erkläre,  
 

1. dass ich keine Symptome von Covid-19 in den letzten 3 Tagen (zum Beispiel Fieber, trockener 
Husten, Halsschmerzen, Störung des Geruchs- oder Geschmackssinns, Atemprobleme) hatte, 
 

2. dass ich max. 24 Stunden vor Beginn der Wallfahrt einen Antigen-Schnelltest durchgeführt 
habe, der im Ergebnis negativ war,   
 

3. dass ich bei Auftreten der unter Ziff. 1. genannten Symptome mich unverzüglich von der 
Wallfahrt absondere und testen lasse und im Fall einer positiven Testung umgehend die 
Wallfahrtsleitung unterrichte,  
 

4. dass ich die „Empfehlungen der bayerischen Generalvikare zur Feier öffentlicher Gottesdienste 
ab dem 03. April 2022“ zur Kenntnis genommen habe und 
 

5. dass ich den mündlichen Anweisungen der Wallfahrtsleitung zur Vermeidung von 
Infektionsgefahren Folge leisten werde. 

 
 
 
 
Name:    ……………………………………………………….. 
 
Anschrift:   ……………………………………………………….. 
  
   ……………………………………………………….. 
 
 
Telefonnummer:  ………………………………………………………. 


